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Gemeinde
79677 Wembach

Niederschrift Nr. 6 / 2014

über die öffentliche Gemeinderatssitzung

am Montag, den 01. September 2014 (Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 22.13 Uhr)

in Wembach, Rathaus, kleiner Sitzungsraum

Vorsitzender: Bürgermeister Christian Rüscher

Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 6
Normalzahl der ordentlichen Mitglieder: 8

Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder:

Eva Abert Matthias Held
Hans Leisinger Albert Köpfer
Matthias Marx Thomas Merten

Es fehlen entschuldigt: Rolf Berger
Tobias Bauer

Schriftführer: Bürgermeister Christian Rüscher

Sonstige Verhandlungsteilnehmer: niemand

Zuhörer: 2

Presse: 1

Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 27.09.2014 ordnungsgemäß eingeladen worden ist;

2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 29.09.2014 ortsüblich be-
kannt gemacht worden ist;

3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind.
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Tagesordnung:
Öffentlich

1. Fragen der Bürger
2. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
3. Bekanntgabe der Niederschriften vom 30.06.2014 und vom 7.07.2014 (Vorlage) sowie der

nichtöffentichen Beschlüsse vom 7.07.2014
4. Sanierung Wasserversorgung, Sachstand
5. Sachstand Radweg entlang Fa. HELLA
6. Sachstand Penny-Markt
7. Antrag auf Parkverbot in der Maienbühlstraße
8. Bauangelegenheiten

a) Fenster im Pavillion
b) Allgemeines

9.
10.
11.

Sachstand Biosphärengebiet Südschwarzwald
Mitteilungen der Verwaltung / Verschiedenes
Anträge des Gemeinderates

Bürgermeister Christian Rüscher begrüßt alle Anwesenden recht herzlich zur heutigen Ge-
meinderatssitzung.

TOP 1: Fragen der Bürger (ÖS v. 01.09.2014)

Es werden keine Fragen gestellt.

TOP 2: Fragen und Anregungen des Gemeinderates (ÖS v. 01.09.2014)

GR Held spricht die Pferdescheiße in der Felsenstraße an. Das Schreiben an die Pferdebe-
sitzer soll noch einmal verteilt werden.

GR Merten spricht die Straßenbeleuchtung im Trudmättle an, die zur Zeit nicht funktioniert.
Der Vorsitzende hat die Fa. Elektro Wetzel schon beauftragt und der Fehler in der Beleuch-
tung sollte behoben sein.
Zudem wurde die Beleuchtung im Park und auf dem Spielplatz angesprochen, da diese
schon sehr früh eingeschalten werden.
Der Vorsitzende erklärt, dass diese über eine Zeitschaltuhr und nicht über einen Dämme-
rungsschalter gesteuert werden.

GR Leisinger erkundigt sich nach der Zeigerhütte bezüglich dem Zustand und der Nutzung.
Zudem hätte der Horst Marterer Interesse an der Hütte und würde diese auch Beaufsichti-
gen. Der Vorsitzende wird dies in der nächsten Sitzung mit Rolf Berger klären.

TOP 3: Bekanntgabe der Niederschriften vom 30.06.2014 und vom 7.07.2014 (Vorlage) sowie
der nichtöffentichen Beschlüsse vom 7.07.2014 (ÖS v. 01.09.2014)

Die Niederschriften der öffentlichen Protokolle vom 30.06.2014 und 07.07.2014 hat der Ge-
meinderat als Kopie erhalten. Ansonsten werden keine Einwendungen erhoben. Die Nieder-
schrift wird anerkannt und von GR Albert Köpfer und GR Matthias Held beurkundet.
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 07.07.2014 wurden keine Beschlüsse gefasst.

TOP 4: Sanierung Wasserversorgung, Sachstand (ÖS v. 01.09.2014)

BM Rüscher erläutert den Sachstand bezogen auf die Sanierung der Wasserversorgung und
erteilt GR Held das Wort, um über den Verlauf der Baumaßnahme zu informieren.
Die Baumaßnahme ist im Zeitplan und einige Tätigkeiten wurden schon abgeschlossen.



3

Der Gemeinderat wird sich die Baumaßnahme bei einem Vororttermin Mitte Oktober anse-
hen. Zudem ist noch zu prüfen, ob die mittlere Brunnenstube auf der Gemarkung dem
Grundstück Marx steht.

TOP 5: Sachstand Radweg entlang Fa. HELLA (ÖS v. 01.09.2014)

Der Vorsitzende erklärt dem neuen Gemeinderat die Konzeption des neuen Radweges. Der
Baubeginn ist am 08.09.2014 geplant und es wird mit einer Bauzeit von ca. 8 Wochen ge-
rechnet. Zudem wurde die Straßenbeleuchtung beim Radweg angesprochen, da die Hülsen
und das Kabel verlegt werden müssen.

TOP 6: Sachstand Penny-Markt (ÖS v. 01.09.2014)

Der Vorsitzende hat dem Investor eine schriftliche Nachricht bezüglich der Erfolgschance
einer Realisierung zukommen lassen. Die Chancen zur Realisierung sind nicht ausreichend,
da die Stadt Schönau bis zu einer Normenkontrollklage gegen dieses Vorhaben vorgehen
wird. Eine Rückmeldung von Seiten des Investors bezogen auf die weitere Vorgehensweise
liegt noch nicht vor.

TOP 7: Antrag auf Parkverbot in der Maienbühlstraße (ÖS v. 01.09.2014)

In der letzten Sitzung wurde der Antrag eines GR-Mitgliedes auf ein Parkverbot in der Mai-
enbühlstraße gestellt. Hintergrund ist die Parksituation der Mitarbeiter der Firma HELLA.
Das Parkverbot und weitere Möglichkeiten die Situation wurden besprochen.

Beschluss: Der Gemeinderat entscheidet sich einstimmig, das Parkverbot in der Maienbühl-
straße umzusetzen.

TOP 8: Bauangelegenheiten (ÖS v. 01.09.2014)

a) Fenster im Pavillion:

Angebot der Fa. Wohnidee Dietsche mit 4 Varianten. Die Vorschläge wurden diskutiert und
besprochen.

Beschluss: Der Gemeinderat entscheidet sich mehrheitlich für die Variante 4 mit Dreh-Kipp
Fenster. (Ja: 4 / Nein: 1 / Enthaltung: 1).

b) Allgemeines:
- Gewerbeabmeldung zum 31.08.2014 (Kuhstall)
- Kanalsanierung nach EKVO Ausschreibung durch Fa. Diewald
- Bauantrag Neubau eines Wohnhauses mit Praxisräumen wurde zurückgezogen.

TOP 9: Sachstand Biosphärengebiet Südschwarzwald (ÖS v. 01.09.2014)

Der Vorsitzende erklärt, dass der Beitritt zum Biosphärengebiet im März schon beschlossen
wurde. Er verweist auf eine Veranstaltung aller interessierten Gemeinderäte am Dienstag
den 09 September um 16 Uhr in Schopfheim Gersbach.
Die Flächenzonierung der Gemeinde Wembach wird noch geklärt.

TOP 10: Mitteilungen der Verwaltung / Verschiedenes (ÖS v. 01.09.2014)

- Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Beschaffung eines MTW wurde abge-
lehnt.
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TOP 11: Anträge des Gemeinderats (ÖS v. 01.09.2014)

GR Held:
- Hecke im Park auf das Niveau des Geländers zu stutzen.
- Zufahrt zum Hochbehälter asphaltieren wegen Auswaschung. Wird bei der Begehung

des GR erörtert.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird die öffentliche Sitzung vom Vorsit-
zenden geschlossen. Im Anschluss findet keine nichtöffentliche Sitzung statt.

Zur Beurkundung:
Der Vorsitzende: Der Gemeinderat: Der Schriftführer:


